
Wie geht ….

Was ist ….



WCA World Castle Award
das internationale Programm

COTA Castle on the air
das deutsche Unterprogramm im WCA



Sinn des WCA-Programms

Ziel des Programms ist es, historische Objekte wie Schlösser, Burgen  zu aktivieren 

und bekannter zu machen sowie das Interesse an historischem zu wecken und 

Amateurfunk-Aktivitäten von historischen Objekten weltweit zu fördern.



Wo liegt der Reiz an WCA-Aktivitäten

• WCA-Referenzen lassen sich meist sehr einfach aktivieren

• Man kann ein Objekt sowohl direkt von der Burg aus, wie auch in einem Abstand von 
maximal 1000 Meter Entfernung aktivieren. (Viele Burgen/Schlösser sind in Privatbesitz 
und ein direkter Zugang daher nicht immer möglich.

• Es lassen sich so auch kleinere OV-Aktivitäten koordinieren, als Art kleiner Fieldday

• Wenn man im 1km-Abstand zwei oder mehr WCA-Objekte hat, kann man diese auch 
gleichzeitig aktivieren (wenn man will)

• WCA/Cota haben eine sehr große Community. Es können mit wenig Aufwand auch 
zahlreiche Stationen gearbeitet werden.



Wie aktiviere ich eine WCA-Referenz ?

Aktivierung einer Referenz ist ganz einfach 

beim Aufbau der Station im Abstand von 

maximal 1000 Meter möglich.

Hat man zwei oder mehr Objekte im 1000 

Meter-Abstand, kann man diese auch 

gleichzeitig aktivieren.



Wo finde ich die deutschen WCA-Referenzen ?

Auf der Seite: www.cotagroup.org gibt es:

1. www.cotagroup.org/cotagroup/cota-team/dl-wca/

eine komplette Liste aller aktuell in DL vergebenen WCA-Referenzen

2. https://maps.cotagroup.org/

Ein Kartenmodul, welches die vergebenen Referenzen nach Bundesländern anzeigt



Wie kann ich eine Aktivität ankündigen ?

• Wir betreiben eine Mailing-Liste cota-activations beim Anbieter groups.io

• Wer dort Mitglied werden will, einfach auf www.cotagroup.org die eigene Mail-Adresse 
eintragen und absenden.

• Es handelt sich hier um eine internationale Liste, bitte Ankündigungen kurz und prägnant 
mit geplantem Aktivitätstag, ungefähre Zeit in englisch unter https://groups.io/g/cota-
activations/topics eingeben.  

• Zusätzlich können natürlich nach dem Start einer Aktivität auch spots in den diversen 
Cluster-Netzen mit Angabe der WCA-Nummer z.B. bei

• www.dxsummit.fi

• www.dxheat.com

eingestellt werden.



COTA-Diplom-Programm

Zahlreiche Diplome können auf der cotagroup-Website kostenfrei beantragt werden. Zusätzlich gibt es 

auch noch jährliche Sonder-Diplome.



Was sind die Vorteile von WCA

• WCA hat eine sehr große Community, es existiert seit 2009

• Es gibt sehr viele WCA-Sammler, somit kann man bei Aktivitäten ein entsprechend grosses Interesse hervorrufen

• Es ist eine gute Möglichkeit, seine Fähigkeiten im Aufbau von Antennen und Suchen des idealen Standortes zu trainieren

• An der frischen Luft unterwegs und die Schönheit der Natur kann genossen werden

• Für die getätigten Aktionen kann man sich für zahlreiche Diplome qualifizieren

• Man kann das Equipment auch in punkto Notfunktauglichkeit optimieren

• Lässt sich sehr gut mit anderen Programmen kombinieren, wie z.B. WWFF, da häufig Burgen/Schlösser in Nachbarschaft zu 
Naturschutzgebieten liegen



Links:

• Deutsches COTA-Programm www.cotagroup.org

• Internationales WCA-Programm www.wcagroup.org

• Mail-Adresse für DLFF-Logs: logs@cotagroup.org



Was sollte man bei den Aktivitäts-Planungen 
berücksichtigen

• Wenn man rausfährt für zwei bis drei Stunden können die Bedingungen sehr unterschiedlich sein, manchmal geht innerhalb DL 
fast gar nichts, eine Stunde später öffnet das Band

• Immer auch weitere Aktivierungen der gleichen Referenz ins Auge fassen, es muss nicht immer ein New-One sein

• Wenn man wiederholte Aktivitäten durchführt und diese gut ankündigt, ist auch die nächste Aktion ein Erfolg

• Oft lassen sich Aktivitäten mit anderen Portabel-Programmen kombinieren wie z.B. WWFF, SOTA, GMA

• Wenn man aktiv ist, auch unbedingt die Logs zum Hochladen einsenden

• Unterlagen zum Thema Amateurfunk mitnehmen, z.B. cq-DL, QSL-Karten für Besucher

• Lizenz-Unterlagen nicht vergessen

• Contest-Kalender beachten: Möglichst Aktivitäten an Tagen ohne größere Contest-Aktivitäten auf den Bändern planen

Ganz wichtig, nach der Aktivität sollte der Platz ordnungsgemäß verlassen werden.



Wie erstelle ich ein Log ?

• Viele Logbuchprogramme wie z.B. Hamoffice bieten Möglichkeiten Logs im ADI-Format zu exportieren

• Sehr einfache Möglichkeit ein Log zu erstellen bietet die Software FLE (Freeware) von Ben DF3CB https://df3cb.com/fle/

• Hiermit lassen sich z.B. Papierlogs problemlos in ADIF-Dateien verwandeln

• Natürlich gibt es auch jede Menge Programme oder Apps, die Logs direkt während der Aktivität erzeugen lassen.

Persönlich bevorzuge ich das Papierlog:

• Computer können Hf-mässig Probleme haben

• Computer können abstürzen

• Gerade bei begehrten Referenzen dürfte es schwierig werden, die QSO-Abwicklung mit Portabel-Equipment brauchbar zu 
handhaben. 

Wer es natürlich elektronisch bevorzugt soll sich natürlich davon nicht abhalten lassen und es einfach auf Seine gewohnte Weise 
handhaben.



Log mit FLE

Ortsverband Stiftland - virtueller OV für Freunde von WWFF und WCA  www.u23.de


